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de: blanke Echlld der feijre leines (be
schlecktes auch nicht durch einen Hauch ge-trü- bt

werde.
(Eliten Taa. Leo," sprach cr Szm Soh

ncdieHandenlgegcnstrcckeud. Zkein siciinfc- -

licher Zuq kam in sein ernste? Gesicht, sein

Auge streifte nur flüchtig den im Vcr
bände getragenen Arm.

,Vatcr, woher kommst Tu 5". fragte
Leo verlegen und erfreut zugleich. Ich
hatte von T einem Besuche keine Ah-innig- !"

Komme ich Dir unqelea.en?" warf der
Graf mit scharfem Tone ein.

Otoifc nicht ! Wie wäre das mög- -

lich :

Ich wollte mich nur mit eigenen Au
gen von oem viiisgajlcjc eme? TucuZ
überzeugen."

Tu hast rcreitö davon gehört?" fragte
Leo erstaunt.

glicht durch Dich, der Vater Deiner
Verlobten machte mir gestern die erste Mit
theilnng darüber. Es hat mir wehe ge-tha- n,

auS feinem Munde über das Geschick
meines Sohnes Nachricht zu erkalten und
ihm gestehen zu müssen, dasi ich selbst noch

r
luijje.

Batcr, beurtheile 'mim nickt falsch!" ml
Leo ein. Vor dem Duell mochte ich

Dir nicht schreiben, um Dir nicht un

nöthige Sorgen zu bereiten, nachher hat
mein Arm, wie Tn siehst, mich gehin- -

dert."
Der OJniT nickte j'stlnuneiib mit dem

Kopse.
Dn chast in der legten Zeit überhaupt

nicht geschrieben, weder mir noch Deiner
Verlobten." sprach er. Do darüber )pa
ter. Erzähle mir den Vorfall, der zu dem
Duelle führte."

Willst Du nicht Plak nehmen? ,r ,gte
Leo mit bittender Stimme.

Ich danke ich bin nicht müde," c:ti

gegnete der Graf (rzäble.-
-

Kr schritt langsam t ti dem Zimmer ans
und ab, als such? er eine innere Crrrcguno

verbergen.
Leo erzählte das Geichehene.
Ich dürfte die freche Beleidigung nicht

ruhig ertragen," fügte er hinzu.
er torat blieb stehen.

Selbstverständlich V rief er mit zucken
dem Allge. Ich würde die Bedingung
gestellt haben, da einer todt auf dem
Platte bleibe, doch ich will Dir keinen
Vorwurf machen, es ist gut so. Du hast
Deiner irhic Genüge geleistet und das
Weitere ist Temperamentsach?. Du bist in
der letzten Zeit öfter in dem Hause der
Brästn gewesen ?"

a.
.Wer ist diese Gräsin ? Sie macht ein

zroves yaus, ne hat fci)t in allen skreljen
bekannte undBeziehungen, und doch kennt
sie Niemand genau."

Sie it ebenso reich und schon, wie ste

gebildet ist."
Der Gras schüttelte unwillig mit dem

Kopse.
H'iegt darin etwa eine Bürgschaft ?

warf er ein. Mögen Andere ohne Bc- -

denken an ihren Gesellschaften theilneh
men, ein Warberg muß Gewißheit haben.
mit wem er verkehrt."

Ich habe bis letzt nicht gehört, daß
iclbit nur der Iencilc Zwei el Ihren uha
rakter auzutazten gewagt hat,- - gab Leo

zur Antwort. .Ich wahre meine G$re !

Ich darf und will von Wir nichts Vlin
deres erwarten," suhr der Gras fort, m
dem er sich langsam auf einem Stuhle
Nlederlleß. Er schien doch sehr ermüdet
und anaeannen zu lern, seine Bewegun

Mtm ... :..s... M1! k .?
U"' V" uvu,
anderer Zweck hierher geführt, ich wünscht
von Dir zu erfahren, welchen Plan 2)3
Dir sä? Deine Zukunft entworfen hast.
Du bist nicht mehr jung genug, um sorg
los von einem Tage m den andern zu le

ben, es hat dies überhaupt nie in Deiner?
Blute gelegen. Du mußt über Dich selbg
langst zur Klarheit gelangt sein was be

abstchtigstDu.?-
-

.Meine Zukunft hangt nicht allem vo
meinem Willen ab," gab Leo zur Ant
wort.

Der Graf lieh nur einen ganz flücht!

gen, aber doch durchdringenden Blick übez

seinen Sohn hingleiten.
Natürlich !" sprach er. Es hängt nich

von Dir ab. sofort Minister oder Bot
schastcr an irgend einem großen Hose z

erden doch Du hast ja die diplomatische
Laufbahn selbst ausgegeben.

Du kennst die Gründe, weshalb ich eö

gethan habe. Ich besitze nicht die Mitte
zu dieser Laufbahn

Du kannst t denken, wenn Du
willst warf der Herr Graf ein, aber er

sprach diese äSortc leiser, fast schüchter--
ncr.

Ja, als Wohlthat, als Geschenk mei
nes Onkels!- - rief Leo lebhaft. Ich
roei, dan er cs mir ohne Weigern geben
würde, aber es widerstrebt, mir, mehr an

r - '
zuneymen, als icy noiywenolg georauch
Deshalb schränke ich Mich ein. deshalb
konnte der Lieutenant von Oehringen
mir zurusen, daß er selbst die geringsten
Einsätze beim isplci annehme. Er wuß
te, daß ich nicht spiele, wenn ich dies, oh
ne mich blozzzustellcn vermelden kann
Ich kann nicht fremdes Geld verspie
Im!"

Der Graf schwieg und blickte sinster vo
fies) bin. Die Worte berührten ibn seb

hart. Es nagte doch an ihm, daß er nich
im Stande war, seinem Sohne die nö
thiaen Mittel zu geben. 'Ihn traf freilich
kein Vorwurf, denn sein Gut war bereits
verschuldet gewesen, als er es übernomme
hatte. Er stimmte seinem Sohne im In
nern bei, und doch durste er dies nicht zei

gen.
.WaS Du jeht erhältst, ist nur ein ae

ringer Theil des großen Vermögens, we!
cheö einst Dein Eigenthum sein wird.
sprach er.

.Es ist mein Eigenthum noch nicht."
Die Zeit hangt nur von Dir ab.--

rungs Gestllschaften des Wcstens gehört
und dinflt die Franllln von Indiana- -
poliS. Ihr Vermögen beträgt $320.000.
Diese Compagnie repräsentirt die'.Norih

vsstern Nolional" von Milwaukee. Ver- -
mögen. $1.007,193 92 und die German
American" von Nw ?)ork, derrn Aermö-ge- n

Über $3.'j94 029 59 beträgt. Ferner
repräsentier sie die .ffire Association of
London Vermögen Zl.000.000 und die
panover of New Nork mtt einem Ver- -

mögen von $2.700 000. Die .Jranklin"
ist namentlich deshalb zu empfehlen, weil
sie nicht nur billige Raten bat. sondern
weil außer den regelmäßigen Raten auch
bei großen Verlusten kein Ausschlag er.
olflt. Herr Herman T. Brandt.
st Agent für die biesize Stadt und Um

aegend.

Phillip Reichwcm,
Republikanischer Candidat als Stadtrathsmit.

' ' für die

Neunte Ward.

Court House

Meffch-Ma- M

von

Rudolph Böttcher
Fo. 147 Hg Wasßingtsnstr.

Dr. C. C. Everts,
Deutscher.Zahnarzt.

(?:achfolger ton ChaS. C. Taldert.)
N.-W.-Ec- ke Washington u.

Pennsylvania Str.
Indianapolis.

J, KLEE, II. COLEMAX.

KLEE & COLEMAN,
Fabrikanten don

Mineral - Wasser.
Sparkling Champaign Cider und Litlle Duisy.

Ebenso alleinige Agenten von
Belfast Ginger A'e und Seltzer Wasser.

Zlsontainen werden Zederttit auf BkZlclluna aefüllt.
ZZontainen erden auch vermiethet.

22, 228 & 230 Süd Delawarestr.,
Indianapolis. Ind.

X. Styer, Manager.

Mozsurit - Manie!
Hfl. 37 & 39 Sii5 Delavare Ctr'aße.

Daß größte,schonste und älteste Lokal in derStadl

tSy SetrLnke aller K:t. ! kl: e?isen
vorzügliche Bedienung.

K?" Die rrachtooll eingerichtete Halle steht Ver,
ctncn, Logen und Privaten zur Abbaliunz von Bkl.
ln, ConzNn und Versammlungen unter Uderalev

Vtdmgungtn iur Verfügung.

yorxr bkknhakdt,tzizentbiimer.

"PUCK" SALOOK,
bei

FRITZ PFLUEGER,
N o. 143 Q st Washington Str.

frische? Vier, reme Liauöre und feine Cigarren
et an Hand. tteB" Jdn Drun seiner Lunkd.

Dr. Hugo O. Pautzer
ArU. Wundarzt u. SeburtS.

belfer,
Ossice: Ö7K S. Dolawaro St.

1" ii hr orm; A-- 4 UhrNachm.
Zobnuna: 4S3 MacllHon Ave..

Dr. lai Scheller'. . frühere Office. Sprechstunden:n M tW 4m 1 L X Jm - O MK 1W Ko um im., x. uii naafini i o uqi vriiv.
.cicsoonx'cioinouna.

YRED. MACK,
No. 22 Süd Meridkanstr.,

empfiehlt sich als

Hans-- . Freseo- - und
Schllder-Male- r.

Gult Arleil. Reklle Bediinung.

r. A. FELDEK,
Nrzt, Wundarzt

und -

(Geburtshelfer.
Office und Wohnung.

Mo. SUd Wol J&tv.
Von 810 Uhr Vorm.

S m l 8 0 Mittags.
. 6 7 . AbeudS.

Telexhon. Verbindung.

Vr.ll.R. LuuuiiiFliain
(ES dird Teutsch gesprochen.)

354
Süd Meridian Straße.

IS1a.licdII, Ind.
' Offtce .Stunden: 8 9UhrMorg..1? 2 Nachm.

7--9 Abend. -

Telepbonlre nach George F. Nork'S Apotheke.

Zcc Cremn Parlor.
Alleinige Agenten für

Berliner Gewürz Chocolade.

Große Duöwahl don Kuchen Verzierungen.
Lieferungen für Kochzeiten und andere Fest

lichkeiten. Alles, traS in die Conditorei

Branche einschlägt.

ZD Herr Sarl Warmeling. kA erst kürzlich ron
Deutschland, wo er sich um Zweck, der ervollkomm
ug tn der Conditorei aufgehauen, zurück,

Gebrüder Warmeling,
Slo. iib iÄablson aW. '

Unr Uver mariO,)? vmje icityi ijiiuucijyci
fen, welche Andere mühsam erklimmen
müssen

Leo schwieg.
Er würde vier darum gegeben haben,

wenn er seinem übervollen Herzen ein ein-zig- es

Mal hätte 'Lust machen, wenn er

hätte sagen können, daß diese Laufbahn,
die ihn vielleicht in kurzer Zeit emporge- -

boben hätte, seiner lnnersten Ueberzen

gung widerstrebe. Daß er ein Feind sei

des engherzigen
.

und
.
sich für

t
unsehlbar

r
haltenden Bureaulransmu, oau in sei- -

nem Innern ein Funken der göttlichen
Freiheit glühe, die ein gleiches Recht für
Alle verlangt, die , in Ihrer Rechten die

Waage halt, auf der die Menschen gewo-ge- n

werden, gleichviel, ob sie auf einem

Throne siken oder in der ärmsten Hütte
leben.

Er durste nicht sagen, daß ihn die gan- -
ze Zeit, in der er lebte, ost mit einem Ge- -

uhle des Ekels erfülle, dan er cm jedem
wolkenfreien Abende nur den Blick , zum
Himmel zu erheben brauche, um die Klem-lichk- eit

und Erbärmlichkeit deZ ganzen ens

doppelt schwer zu empfinden,
daß es ihm wie ein Hohn erscheine, wenn
das Loos von Tausenden von dem Lä
cheln oder Stlrnrunzeln eines Einzelnen
abhänge, während doch der Höchst??- -

stellte der Erde nicht einmal die Krasl
eines cinziaen .von all den billionenmal
Billionen zählenden Sonnenstrahlen be-sit- ze,

die Kraft, zu erleuchten und zu er--
warmen. War die Erde mehr als ein
Atom in dem Weltall und der Höchstge- -

stellte der Erde mehr als ein Atom im
Vergleiche mit ihr ? Ein Atom auf dem
Atome !

Weshalb schweigst Du auf meine Fra- -
y

ge r unterbrach der wras otn lLeoanken-slu- g

seines SohncS.

(Fortsedung folgt.)

Ä'oLsleö.
Der Nachfolger des Dr. E. R.

Hawn.

?in einer aestern staltaefundenen Ver
sammlung der Staa!sgesundhtttSbehSre
wurde Dr. E. S. Elder als Sekretär der
Behörde, alio als Nachfolger des verstor--
denen Dr. E R. Hawn erwählt.

Ehe. die Wahl vorgenommen wurde.
wurden Trauerdeschlüsse in Bezug aus
das Ableben des Dr. Hawn gefaxt.

Es hatten sich neun Herren um die
Stelle beworben, vier von hier und fünf
von auswärts. Wie cienaen ewerver
waren die Herren Dr. Elder. T. M. Sle
vens. I. C. Walker und Alllson Max.
w'!.

D" Wahl erfolate erst nach der tt. Ab- -

stimmuk, gegen 5 Uhr Abends.
Am 1:,. November wird die nächste

t&thtmn Cf.llHMN.ri
WIpUl'U 4Uil (IIIUVII.

Aufgepaßt!
Sättzcrbrüdcr wenn Ihr

ekn guteö, frischeö GlaS Bier
oder Wein in einem gemütb- -

lickenLokal trinken wollt, ve- -

gebt Euch zu Frank Kreis,
oio. 18 O. New Jersey St?.

Der kleine Sadtherold.

Flau Sophie V. Skmart die Mutter
des Redakteurs Eharles B. Stewart von
hier, ist gestern Nachmittag im 74. Le
benöjahre gestorben.

Staatöschatzmeister John I. Cooper ist
gestern von einer länaeren Reise nach dem
Osten, hierher zuruageleyrt.

Herr Charles Trümper befindet sich
nun IN re?onoers aevooener Zsett lim
mung. Seine Familie hat sich um einen
strammen Jungen vergroszert.

Halt auf, ein Dieb !

Solch ein Ruf kann eine Stadt aus
wecken; aber ein kleiner Husten ist wirk
lich beunruhigender. Er sekt sich bald
in der Lunge fest und der Tod ist die
Folge. Dr. Aug onlaS berubmter
Hamburger Brustthee ist ein zuverlässt

es Heilmittel gegen Husten, Schnupfen.
Hals und ungenrrankhetten. Das
Paket kostet nur sunfundzmanzlg Cents.

LokalpplitischeS.

wit repuvlllarmaze Konvention zur
Nominirung von AldermenCandidaten
für den 1. Distrikt wird am Samstaa
Abend in Spritzenhaus.. .

No. 2 stattfinden.
CT f V i r nrrt

vjiz Zprimarwayl in oer iz. lZaro wurde
auszwer Wochen verschoben.1

üchertisch.

Lieferung 32 und 33 von Goethe'S
prachtvoll ausgestatteten Werken ist soe
ben erschienen. s

Von Ritter's aeograkbisch.statistischem
Lexikon liegr die 15. Lieferung deS 2.
Bandes vor uns. Zu beziehen durch Carl
Pingpank N. 7 Süd Alabama Straße.

Ein Lebensretter.

Wie durch Zauber heilt St JkobS Oe
Schmerzen. Haltet es in Bereitschaft.

y Joseph ttelly von Kokomo wurde
gestern Nackt alS er rm Union Dkpot an
langte um 300 beraubt. 2er Dieb ent
wischte.

In Anbetracht der ffetttaae finde
morgen Abend im Germania Theater eine

xtravorllkllung jlatt.
Heute C. F. Qchmidt'S

Wiener Bier, vefondcrS fnr's
Qängerfest gebraut.

IST Außer den schon gemeldeten er
hielten folgende Wirthe Lizensen :

Etna Lefforge. Rudolph Benner, Sea
ton und Lom. John Häuf. F. Strang
meyer. Patrick Burnö, I. Emerich. H. B.
Shephard. Dennis Sullivan. Jacob
Bonnetta, ChaS. ttmnender. ChaS Wag
ner. Wm. Brenner, S. O. Kaufmann.
Monroe und Hennesiey. I. Henry Grü
nert, Hugo Marmont, Philipp Zapf, I.M. SimmonS. I. S. James. H. Schwo
meyer. John Davy, A. Dammeyer, Al
bert Danke. Z. T. Baker. Samuel S.
Bell, C. Schüttle, ChaS. Kelvin.

Wer eine gute 5 Cent Havanns
Cigarre rauchen will, Probire "Lckseser'
Best."
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Die kürzeste Route ach ort Wazne, Toledo.

Detivlt und allen funkten m Michigan und Canada.
Bloß, etnm lir Wagenchsel nach ?ie York.Boon und dem Osten.
Ticket ,m Union Dexot, Vo.13 Nord Meridianst,.,

und Maffachusetll Kvenue Depot.
T.. H. S a l m c r, Di.P.gt.. W. T3asi. Tt.
H ?'tt,Pras. H. E. oivnsend, (Z.P.Aant.Sl. Louis.

GMcao, St. Xouis cmd
nttstnirg" Xlo.ilroad.

ZeitTabelle für durchgehende und LokalZüge.
vom IS. Mai 1883 an:

Luge verlassen da! Union.Dexot. Jndrl.. i folgt:

CtoQonen. iLchnSzglPoftjUg, Lchnlljg Aeeom.

Lbg Jndianari'S 4:35Cm f10:5X8 5:Mm f4.10
Ank.amb'gSit? 6:i8 . t:Nm 7:09 m 6:41., Richmond .... 7:20 w 2:oo 7:1 m 7:20.

m Danton 9:15 p o:2i) . 9:25 .
Piaua 9:2S m 4: 8 , 9:28

, Urdana io:2i . 5:18 10:20 ,
, Golurndul.... 12:0131m 7:10 ir.50 .
m Newark IS m t: svm
. Cteubenvill. 5:37 42 m

Wheeiing 7:uo 8:30 .
PtttSburg.... 7:30 . :5 ;, HarriSburg... 4:15Cm! 2:2J3lrn'

, ammore.... 7:45 S:lOm
Washington.. :!7 6:47 ,. hlladelvhia. 7:so , 5: 5
Nem Z)ork.... . 7:25 :

. Boston 8:30 Jlm 7:ttLm

Täglich. Täglich, ausgenommen Sonntag.
Pullmann' Vala?. chlaf. und Hotel.Wager

durch bi Pittöbvrg. Harriöburg. Philadelphia un,ers Jork. hne 'chsel. B!o ein Wagenmechsel
nach Baltimore, Washington und Boston.

??ah'karten nach allen Oestlichen Städten
sind n allen Hauxt.ffahrkatten.Bureau des Westen
und in dem Stadt.Bureau, Ecke der Illinois und
Washington Ltraße und im Union Depot Bureau.
Indianapolis, u hoben. Sch!afwagenarten kön.
nen im oraus gesichert werden durch Slxplikatton
bet den Agenten im Etadt.Buttätl oder im Union
Despot ,u Jndisnaxoli, Ind.
James MeSrea, Manage . ColumduS, Ohia

E. A. Ford, Senl. Passagier, und kicket..VLent

. .- - ..,
VittSbura.

,

ChzsM&yQT&Go.
empfehlen ihr Lager von

Sö)ul-Arlikelt- t.

Scbnl-Tasckict- t,

Lunch-Körb- e,

Geburtstags- - und
Geleqenbeits-Geschenk- e

in reichfler AuZwahl.

2Sd und
Mcst Washington Straßr.

Rail ßoad Hat Store,

Horbstüre !

NeuesterFaconsoebenange- -

kommen.

Billige Preise!
Gute Bedienung !

Man besichtige die große Auswahl von

Herren-u.KnabcN'Hütc- n.

Zko. 7K Hst WasOkugt, Str.

mil Muell;'s
Kaffee Store.
30c für 1 Pfd. besten gerösteten Java.
22c ,, La Guayra
20c Oomen Ulo.
22c ff Golden Hio.
15c ff .. ,. dunkler ?tto.

20O.WafhingtonStr.
(Scke New Jerset, Straße.)

Zweig-Geschäf- t: 380 Bellefontainestr.
eT" TeleKhou-Verdindnn- g.

Von Antwerpen nach Jn
dianapolis $30.95.

Von Bremen nach Jndia-napol- is

$32.20.

SebvSösV FVenzel,
EckeWashwgton Sttte und Virgiila

Asevue. (Vance Block.)
.

vr. A. J. Srnitli,
Arzt und Wund - Arzt

Uo. 351 Süd Aelavaresir.,
UTDLLSaLPOIäSj TSV.

-- OT elerhon in der kst und Oza.vxricht deutschund englisch. .

filonitorFotroleumOofsn
Der einige urat abrlifi e 93etroItuctDfen. frei 8nallem Ctub. Raucb und GeruS und aarantt t all

uvgefährl ch. iklaSka i'ebäit'r. (Hri-i?erktr- )

und (lee Chests.) üe eorttn 0f n und Kochöfen,
aminilmie un, "zirare8." N.edrige Prene I

Jobnston LZ Bennett,
6S Oft aslzlgto Strafe

.8LIAMM!,zr.,
ßaropäislZes

Znkasso - Geschäft !

?1IIZ,UTl.

Wollmachten
nach Deutschland, Oesterreich und der Schrott,
gefetttgt.

Gonfularische
Beglaubigungen besorgt.

Erbschaften
u. s. . xromxt und sicher einkassirt.

Wechseknnd FoftanstaHknngen

XS Van roente sich in JndianopvliS an :

Pliilip Rappaport,
As. 120 Ost Maihlllnd Straße.

3

AUGÜST DIENER,

W '

C A,
' s

J$S "O- OTÖ 2o H'j

MW
k. p l

I ' K
Ä ll.p.CZ-7-- L r--

LLuL'u tT-- - - Vi,' i." ' i-- ' ' - I
. fe z;n I3T nz:,r lS I .1 I 5..1,!,. ' I

;cog

2ä3O. Washington Str.

Deutsches
Pvwat - Kofihaus

ron

Frau Adelheid Tschentscher,
Vo. 210 Hfl Market Straße.

Gute sog., deutsche Hauimanuilost vnd
hübsche freundliche Zimmer. Preise mäig.

Mr seyen, Iyr benütztdie

VMA LINE !
ec Warum? -

Weil ste die kürzeste und beste Linie über

Öt. Xouis. 3Xissouxl, Kan-sa- s,

Iowa, IXetoraslca,
Texas, Arkansaa, Colo-
rado, New IVIoxioo, Do
oota und Calirornia ist.
Da Bahnbett ist von Stein und die Sch

nea sind au S'ohl. Die Wagen habe die
neueste Verbesserungen. Jeder Zug hat
Schlafwagen. Passagiere, ob ste nun Billete
erster Klasse oder Emigranten.Billete haben,
werden durch unsere Passagierzüge erster Masse
befördert.

Ob Sie nun ein Billet zu ermäßigten Prei-
sen, ein Exenrsnebillet der irgeab eine Sorte
Eisenbahnbillete vollen, kommen Sie, oder
schreiben Sie an

Xfcobt. Ernrnett,
Distrikt Passagier-Agen- t.

Ofsiee : Vandalia.G'bäude, ein Square best
lich vom Union-Depo- t, Indianapolis ebenso
an die Unterzeichnete:

S. H ill, Gen'l Snpt.St.Loui,,Mo.
S. A.Ford, Sen'l Pass.-Agt- ., St. Louis, Mo

übn

JI&IRR
Die kürzeste und beste Sah nach

' , '

Louisville, Nasliville, MernpMs, Chat
tanooga, Atlanta, Savannah, jack--

sonville, Mobile and New
Orleans.

6 ist vorteilhaft für Passagiere nach dem
Süden, eine direkte Route zu nehmen. ,

Palast, Schlaf.' uudParlor'Wagen zwischen

Chieaga und Löuiödille und St. Louit und
Louiöville ohne Wagenwechsel.

Comfort, Schnelligkeit und, Sicherheit , bietet
die Jeff die alte zuverlässige

Ml. M. M
Robort ISrnmett,

Dist. Pass. Agt., Indianapolig, Ind.
E. "W. McKenxa, Superintendent.

der große

chmerzenstiller
Seilt

Rheumatismus, L

Rullenschmerzen,

Verrenkungen,
Kopfschmerzen,
Zahnschmerzen,
Gliederreißen,

Meuralgia,
Jroftßcuten,

dfailwngen,
jj

Gescknvu

Kexensckusi

Brandwunden,
Schnittwunden,
Verstauchungen,
Quetschungen,
Hüften! ei den,
Gelenkschmerzen.

t Äll.l. f(SA
MUtivvo

heilt alt Sifmerjen, e ein äußerlich tZ
Hlittel benötyigen.

Farmer und Viehzüchter
finden in den, 2 t. I a k o b i D c l ein unübertreffliches

Heilmittel gegen die isedreqen des Aievandes.

Jeder ??Issche St. Jkd? Ctl ist eine genaue e
brauchs-Anwkisu- ng in deutscher, englischer, tranzösi
scher, svanischer. schwedischer, bolländiscter. dänischer,
böhmiscber. portugiesischer und italienischer Sprach
ve,gegesen.

Eine lasche St. TiakobS Ocl kostet 50 CentZ

,sünf Flaschen für U.oo) ist in jeder Apotheke zu
haben oder wird bei Bestellungen von nicht weniger i
an es.oo.frct nach eilen Steilen der Semmgten
Staaten Versandt.

' Nan adressire: I

Tlie Cbarles A. Vogeler Co.,
(Nachfolger von 3. Logeler 4 Co.)

Baltimore, Md.

Am Horizont.
i

SeusationS.Roman don Friedrich
Friedrich.
(Fortsetzung.)

Die Jolge der Stubenluft und viel- -l

leicht auch des Aergers, denn ärgerlich ist

es, dem Ucbermnthe jedes jungen Men
schen schutzlos ausgesetzt zu sein, l'iun,
dringen Sie der Gräsin meinen ans
richtigsten Tank, cy kann Jynen nur
die Linke reichen sügte er lächelnd bin- -
zu, indem er Zkurt die Hand entgegen- -

streckte."

vagcndorf cnserntc nch.
ES war Leo, als ob ein neuer Licht--

schiLimer sein Zimmer
,

erhellt habe; Alles
r- -. :t e v r
jag iy:i irciinonoicr au. irr ließ ncy.aus
einem Stuhle nieder und blickte träumend
vor sich hm. Nur kurze Zeit sollte ihm die

je Aulze grgonnt denn bald wurde
aufs Neue an seine Thür gepocht. Unwil- -

'.z .' i.1. (vt"ilg rie, et, vcuiu: scnum war o c .yur
geönnet. so fprang er mit dem Nuse: Ah!
Vater! auf und eilte dem Eintretenden
entgegen.

m

Es war eine grope, lrastlge gestalt,
die in das Zimmer trat. Das etwas
längliche Gencht war von einem weinen
Barte umrahmt, die Wangen und die

Stirn waren tief durchfurcht, aber die
unter den weißen, buschigen Brauen her- -
vorblickenden Augen hatten noch das vol
le Feuer des Mannes. Es lag in dem
ganzen Auktreten oes grasen Vtnton War- -

berg etwas Stolzes, Festes, fast.Hartes.
Er trug den Kopf fo grade, als wäre

es unmöglich, dap sein Nacken sich beugen
könne.

Und er war ein stolzer, fester Eharak- -
m om a tj-.Ia- i. t'J. r a I
ier. vjm uneriazullerilllzer vsircngc ylell
er an Allem fest, was sein Name und
Stand zu erfordern schien. Die Grafen
Warberg waren ja ein altes Geschlecht,
das einst grokc noue geiptcu yalle durch
seinen Einfluß am Hose und durch seinen

1

Reichthum. Der Reichthum war längst
geschwunden und mit ihm znm großen
Theil der Einfluß des alten Grafenge-schlecht- e.

Je weniger Graf Anton Warberg sei-ne- m

Hause, einen äußeren Glanz verleihen
konnte.um so. fester hielt er an den Grund-sätze- n

fest, denen seine Vorsahren einst ge-huld-
igt

hatten.
' Die Ehre seines NamenSwar makellos,

und mit unerbittUch strengem Sinne war

.Nein. Es widerstrebt mir, nur von dem

Vermögen meiner Frau zu leben und von
ihm abhängig zu sein."

Leo hatte mit diesen Worten vollständig
die Gesinnung und den stolzen Sinn sei
neö Vater getroffen.

.Gut ! sie! der Gras ein. . .Die d!

plomatische Lausbahn hast Du zurückge
wiesen, weshalb trittst Du nicht in die

Verwaltung ein ? ES fehlt Dir' nicht an
'

' ;.j i
H. II. Derisg, G P. Agt. LouisTille.


